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Wer handelt patriotiſch
Der Lani der Hochſchutzzöllner gegen die Handelsverträge lismus von vornherein Veranlaſſung genug die Verantwortung
eitigt von Tag zu Tag neue Blüthen Nachdem wochenlang

z Entrüſtung über das ablehnende Verhalten der Liberalen
J licher Erhöhung der Getreidezölle gegenüber in allen Ton

en Ausdruck verliehen und das Arſenal der wirthſchaſtlichen
Gründe für die Nothwendigkeit einer Steigerung der Kornzölle
völlig verbraucht iſt verſucht man die Erörterung der Frage
uf das politiſche Gebiet hinüber zu ſpielen und zwar in

einer Form gegen die auf das allerentſchiedenſte proteſtirt
werden muß Es iſt keine Unklugheit ſo groß und keine Un
geſchicklichkeit ſo auffallend als daß ſie nicht von den offiziöfen
Hrganen begangen werden könnke und wie ſich von jeher des
preußiſchen Finanzminiſters journaliſtiſcher Handlanger der
zugleich auch gegen mehr als angemeſſene Geldentſchädigung
die Intereſſen der induſtriellen Hochſchutzzöllner und Scharf
macher wahrzunehmen hat dadurch auszeichnete daß er es ver
ſtand die ganze Hohlheit und Erbärmlichkeit der oſfiziöſen Liebe
diener und ihrer Kampfesmethode vor dem Gegner zu enthüllen
ſo blieb es ihm auch diesmal vorbehalten ein Moment in die
Erörterung zu werfen das an Armſeligkeit zwar nichts zu
wünſchen übrig läßt aber doch das eine Gute hat daß es die
Entrüſtung der Gegner jeder Lebensmittelverthenernng aufs
äußerſte erregen und ihren Widerſtand gegen die agrariſchen
Forderungen verdoppeln und verdreifachen wird Oder
glauben elwa die Berl Pol Nachr daß ihr heutiger Verſuch
dem Kampf um die künftige Zoll und Handelspolitik eine all
gemeine politiſche Bedeutung dadurch zu verleihen
indem ſie ihn zu einem Kampf zwiſchen den nationalen und
ſtaatserhaltenden Kräften in unſerem Volke und denjenigen
welche unſer nationales Sktagtsweſen und ſeine monarchiſche
Spitze grundſätzlich bekämpfen, ſtempeln und erklären daß
ein guter Patriot von monarchiſcher Geſinnung
ſich auf ſeiten der Lebensmittelverthenrer ſtellen
muß einen anderen Erfolg haben wird

Dieſer Verſuch die Freunde und Befürworker der
gegenwärtigen Handelspolitik alſo einer Politik die
kein anderer als der Kaiſer ſelbſt einſt eine reltende That
naunte zu Staatsfeinden und zu Gegnern der
Monarchie zu ſtempeln iſt das ſtärkſte Stück das bisher in
dem Streit über die künſtige Zollpolitik geleiſtet worden iſt
Daß es von einer Seile nuternommen wird die
ſich der engſten Beziehungen zu einem der einfluß
reichſten Miniſter erfreut nöthigt dazu ihn von einem
noch ſtrengeren Geſichtspunkte aus zu betrachten als es viel
leicht der Fall ſein würde wenn irgend ein agrariſches Organ
ſich vermeſſen hätte einen derartigen Standpunkt zu proklamiren
und deshalb möchten wir wünſchen daß ſich im Abgeordneten
haus jemand finden möge der es Herrn Miquel ohne viele
ſchöne Worte klar macht daß er ſich nur kompromittiren kann
wenn er nach wie vor duldet ſeinen Namen mit dem der
Berl Pol Nachr in einem Zuge genannt zu hören Eine

derartige Perfidie wie in dem erwähnten Verſuch des offiziöſen
Organs hat gerade noch gefehlt um die Geduld des
deutſchen Bürgerthums zu erſchöpfen und wenn ver
zollpolitiſche Kampf in der nächſten Zeit Formen annimmt die

allem anderen eher vorkheilhaft ſind als der ruhigen Weiter
entwicklung unſerer inneren Verhältniſſe dann hat der Libera

daſür abzulehnen und die Regierung mag ſich bet denen be
danken die vorgeben ihre Freunde zu ſein diefe Freundſchaft
aber in einer Form bethätigen die zwingend vermülhen laſſen
könnte ſie ſei von den größten Widerſachern der Regierung
gewählt worden um die Sänmigen im Lande anzuſpornen
zum Widerſtande gegen die Vertheuerungspolitik die Schlafen
den zu ermuntern zur wehrhaften Vertheidigung ihrer
Intereſſen und der Intereſſen der überwiegenden Mehrheit des
ganzen Volkes

Wer handelt patriotiſch wer monarchiſch Der
jenige etwa der mit vollem Bewußtſein der Konſequenzen
ſeines Vorgehens darauf hinzielt das Deutſche Reich in einen
Zollkrieg mit dem Ausland zu ſtürzen welcher geradezu ver
nichtend anf die Jnduſtrie auf Handel und Gewerbe zurück
wirken und der dentſchen Stellung auf dem Weltmarkte ſowie
dem damit verknüpften Anſehen und der Machtſlellung des
Reiches einen argen Stoß verſetzen müßte Jſt derjenige
vielleicht ein guter Patriot der die Volkswohlfahrt durch eine
ganz unvernünftige Zollgeſetzgebung zu untergraben ſucht leiſtet
der der Monarchie einen Dienſt der dazu beiträgt die Lebens
haltung der Maſſen durch Vertheuerung des VBrotkes durch
Verminderung der Arbeitsgelegenheit zu verſchlechtern und ſo
den Schwarm Der Unzufriedenen um Hunderttanuſende zu ver
größern den Umſiturzparteien mit ihren gegen die Monarchie
gerichteten Tendenzen Schaaren von neuen Anhängern oder zum
mindeſten doch von Mitlänfern zuzuführen Es gehört
Jgnoranz der allerſtärkſten Ausprägung dazu auf
alle dieſe Fragen auch nur ein bedingtes Ja zu finden und
doch iſt leider gar nicht daran zu zweiſeln daß dieſes
Jgnorantenthum ſchon bedenklich weite Kreife ergriffen hat in
denen die ödeſte Jntereſſenfucht auf die Begriffe zwiſchen
politiſcher Klugheit und agitatoriſcher Unklugheit verwirrend
einwirkte Wir müßten den Charakter
der deutſchen Preſſe ſchlecht zu beurtheilen vermögen
wenn wir uns auch nür einen Augenblick dem Glauben
hingeben wollten daß das Beginnen der Berl Pol Nachr
keine Nachahmung finden würde der agrariſchen Preſſe wird
es in erſter Linie vorbehalten ſein den vergifteten Brocken anf
zumehmen den ihr das Offiziöfenthum ſoeben hingeworfen hat
und daran wird man erkennen können wie tranrig es doch in
jenen Kreiſen mit den Gründen für die ggrariſche Sache be
ſtellt iſt Denſelben Blätterwald den ſoeben ein heftiger an
uns eindrucksios vorübergegangener Sturm durchtobte weil
Viktor Schweinburg erklärte es entſpreche durchaus nicht den
Thatſachen wenn der Bund der Landwirthe die Meinnng ver
breite daß er die einzige erfolgreiche Vertretung der landwirth
wirthſchaftlichen Jntereſſen und es ihm in erſter Linie zu
verdanken ſei wenn die Regierung endlich die Noth
wendigkeit eines ſtarken Zollſchutzes für die Landwirthſchaft
anerkannt habe denſelben Blätterwald alſo wird ein
frendiges Rauſchen durchziehen angeſichts der neueſten
Leiſtung des Leiborgans des Herrn Miquel und die Dtſch
Tagesztg beiſpielsweiſe wird ſich ſammt ihren Nachbetern in

eines Theiles

Halle und anderorts ſchleunigſt bemüht zeigen ihre geſtrige

Erklärung Schweinburg s Urtheil ſei durchaus nicht für ſie
maßgebend erheblich zu modifiziren

Aber wer handelt denn nun in Wirklichkeit patriotſſch
Doch nur diejenigen Kreiſe denen das Wohl und die
Intereſſen der Allgemeinheit oberſte Richtſchunur
ſind und die es ablehnen einein kleinen Intereſſenkreiſe zu
liebe der es von altersher als ſeine Aufgabe betrachtet hat

auf Koſten des Volkes ſeine Taſchen zu füllen dasjenige in
Trümmer zu ſtürzen was während eines Jahrzehntes durch
die Jutelkligenz und den Fleiß der Jnduſtrie des Handels und
der Gewerbe erreicht und errichtet worden iſt An
der Stellung welche Deutſchland heute in der Welt
einnimmt haben die Großgrundbeſitzer und ihre
durch allerlei unerfüllbare Verſprechungen urtheilslos gemachten
agrariſchen Nachläufer wahrhaftig herzlich wenig Antheil in der
Hauptſache iſt ſie das Verdienſt des deutſchen Bürgerthums
und es gehört das ganze Uebermaß offiziöſer hochſchutz
zöllneriſcher Unverfrorenheit dazu denjenigen die monarchiſche
Gefinnnng abſprechen zu wollen die nicht gewillt ſind ruhig
zuzuſehen wie ihr Werk zerſtört werden ſoll Eine Be
völkerung die durch induſtrielle und gewerbliche Kriſen nicht in
ihren Erwerbsverhältniſſen beeinträchtigt die in ihrer Lebens
haltung nicht auf ein Niveaun herabgedrückt wird auf dem ſie
ſich in der vollen Entfaltung ihrer Kräfte durch die Sorge um
die wirthſchaftliche Exiſtenz gehindert ſieht wird ſtets gis die
feſteſte Stütze aller ſtaatlichen Ordnung anzuſehen ſein und
eliminirend auf die unzufriedenen Kreiſe wirken Eine ſolche Be
völkerung zu erhalten das iſt das Ziel aller derer die ſich dem
agrariſchen Vorſtoß hindernd in den Weg ſtellen und ſie dienen
damit dem Vaterlande in demſelben hohen Maße in welchem
die agrariſche Jntereſſenwirthſchaft mit ihren verhängnißvollen
Folgen dem monarchiſchen Grundgedanken dem patrtotiſchen
Empfinden Abbruch thun

Das ſind Schlußfolgernngen deren
ofſiziöſen Gemüth faßbar ſein ſollten

Dentſches Reich
Die Piutokratie des preußiſchen Wahlrechfs

Logik ſelbſt einem
Jeh

Der Miniſter des Jnnern dürfte geſtern ſelbſt wie wir ſchon
im heutigen Morgenblatte dargethan haben der Empfindung ſich
nicht haben verſchließen können daß die von ihm proklamtixten
Grundſätze betreffs der Handhabung der Beſtätigung der Wahlen
von Kommnnalbeamten auch bei den Parteien der Rechten nicht
in allen ihren Theilen Billigung zu finden ſcheinen Auf um ſo
größere Zuſtimmung beider konſervativen Partelen durfte er
daher zum Schluſſe ſeiner Erwiderung auf die gerade nicht
glimpfliche Kritik der Abgg Dr Barth und Richter rechnen als
er mit erhobener Stimme dem letzteren gegenüber erklärte den
Gefallen werde er dem Abg Richter nicht thun zu einer
Aenderung des Wahlrechts zum preußiſchen Landtag dle
Hand zu bieten Es läge hierzu um ſo weniger eine zwingende
Veranlaſſung vor als nach den ſtatiſtiſchen Erhebungen eine
plutokratiſche Entwicklung des Wahlſyſtems gar nicht eingetreten
ſei Nun iſt es richtig daß die kürzlich in der Zeitſchrift des
preußiſchen ſtatiſtiſchen Bureaus veröffentlichte Studie des
Regierungsraths Evert über die Ergebniſſe der lehzten
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Cyransg de Sergeracr
in Wahrheit und Dichtung

Die Krafſt welche immer noch Todte zum Leben erweckt iſt
hente die Kunſt die Dahingegangenes ins Reich des Schönen
erhebt und da in neuer verklärter Erſcheinung aufleben läßt
In Deutſchland hat ſie in neuer und neneſter Zeit Wunder
gewirkt eben dieſe Kunſt aus dem Schutt vergangener Zeiten
Nunen und Sagen auszugraben und ſie unſerem modernen
Supfinden im Epos im Roman in der Oper und dem
Muſikdramg wieder näher zu bringen Nicht ſo glücklich war
a damit in Frankreich und die Pariſer waren ihrer
lalen Effektſtücke ihrer Eheſcheidungsdramen offenbar herz

ch müde als ſie n 28 Dez 1897 im Theater an der Porte
o t Martin in Edmond Roſtand s Cyrano de

Hergerac wenigſtens die Wiedergeburt des romantiſchen
Dersdramas begrüßen konnten und weit über die gewohnte
äg hingus in der die Pariſer Jntereſſe fürs Thealer zeigen
i pefagin den Sonner des nächſten Jahres zogen
Sin die Wiederholungen hin in denen Coquelin s bekannter
gſig mſ allabendlich das Naſenungeheuer Cyrano s auf

v re ſeine eigenen Werke war Chrano nicht mehr der
ind genheit zu entreißen geweſen obwohl ſeine Sonnen
n Mondreiſe mehrmals ſeine übrigen Schriften mindeſtens

Foinnel in 19 Jahrhundert abgedruckt worden ſind und
Vart 6 in ſeinem Buche über vergeſſene Schriſftſteller
mache Lyrauo der Gegenwark wieder vertraut zu
halte Fſucht Pierre Brun 1893 ſein Leben nen geſchildert
gewerſt dieſem Leben hatte ſich die Gegenwart wenig mehr
Zeit ges daß Cyrano einer der größten Raufbolde ſeiner
Und Wo und über tauſend Duelle ausgefochten haben ſoll
Dichter de t er ein Schriflſteller in gewiſſem Maße ein
folger iit en die berühmteſten feiner Zeitgenoſſen und Nach
Swrano ſch gierigen Händen geplündert haben Molidre hat der
Ga eerenſee Poſſenkomödie Ie pédant joué die berühmte
Se ißſcene für ſeine Fourberies de Scapin und die
en e derſelben Poſſe für ſein Stück amour médecin
Au Lorneille benutzte Cyrano s Tragödie Ia mort

Kiyriſchen w Cyrano s Schriſten dienten Voltaire für ſeinen
eiſen Roman ieromégas Swift für Gulliver sleiſen Fbis quif o lenelle für De la pluralité des mondes und

Mles Verne haben Cyrqno s Komiſche Geſchichte der

Staaten und Reiche auf dem Mond und Komiſche
Geſchichte der Staaten und Reiche auf der Sonne herhalten
müſſen

Doch Cyrano war auch ein Held der freien Ueberzengung
dem Roſtand s Nachruf

II a vécu sans packtes
Libre dans sa pensée autartt que dans ses actes

vollkommen gebührt War es doch zu ſeiner Zeit mit ſteter
Lebensgefahr verbunden ſür das kopernikaniſche Weltſyſtem
das 1633 die katboliſche Kirche als Ketzerei verdammt hatte
für Gaſſendi s Lehre von der Körperlichkeit alles Seienden
für Bacon Galilei und Descartes einzutreten wie es Chrano
in ſeinen Schriften that Ein bewundernswerther Muth
gehörte dazu in einer Zeit die eben die Hexenprozeſſe zur
höchſten Blüthe gebracht hatte den offenen Brief Contre les
sorciers zu ſchreiben worin Cyrano die Gewiſſenloſigkeit und
Verblendung geißelte mit der die Geiſtlichkeit unſchuldige
Menſchen dem Feuertode preisgab auf Zengniſſe hin von
hyſteriſchen Nonnen und aberglänbiſchen Banern Der Prozeß
der beſeſſenen Urſulinerinnen von Londun 1634 die Ver
brennung des Pfarrers Mathurin Pieard und des Thomas
Bounllé 1647 fielen in die Zeit Cyrano s und fortwährend
wurden in Paris Bücher vom Henker verbrannt deren Ver
faſſer ſich nur durch Flucht vor demſelben Tode bewahren konnten
Der Dichter Theophile de Vian der ſich zur Lehre von der
Unfreiheit des Willens und zum Materialismus bekannt hatte
mußte dafür im Kerker ſchmachten Cyrano der unter ſolchen
Umſtänden unerſchrocken weiter kämpfte für die Wahrheit und
für ſeine Ueberzengung hat darum die Nenbelebung ſeines Au
denkens wohl verdient und es iſt von Jntereſſe feſtzuſtellen
wie Wahrheit und Dichtung in Roſtand s Meiſterwerk ſich zu
einander verhalten

Hereules Savinien Chrano de Bergerac geb am 6 März
1619 in Paris entſtammte einer kinderreichen Adelsfamilie aus
der Gascogne Daß Cyrano auch mehrere Schweſtern hatte
dies hat Roſtand abſichtlich ignorirt um Roxane als das
einzige weibliche Weſen hinzuſtellen dem Cyrano lebenslang
ſeine verſchwiegene Liebe gewidniet hätte Er kam 1631 ins
College in Beguvais wo er ſich gegen den alten gemeinen
Schulfuchs Jean Grangier in jeder Weiſe anflehnte öffentlich
der Lächerlichkeit preisgegeben hat er ihn dann ſpäler in der
Komödie Pédant jouél Mit Chapelle und Molière
zuſammen hörte Cyrano bei Gaſſendi veſepriee Vor
leſungen vereinigte mit eiſernem Fleiß ein tolles ungebundenes

Da griff ſein Freund Lebret vermittelnd ein und brachte Cyhrano
in die Nobelgarden unter dem berühmten Haudegen Carbon di
Caſtel Jaloux in eine Truppe die ſich namentlich aus den
jüngeren Söhnen der Gascogner Adelsfamilien rekrutirte welche
ſich ſelbſt durchſchlagen mußten während der erſtgeborene Sohn
auf ſeinem Erbe ſaß Das grelle Sonnenlicht der ſchönen
Gascogne ſcheint auf die Phantaſie ihrer Bewohner von jeher
einen allzu belebenden Einfluß geübt zu haben ſo daß alle
Eindrücke und Einfälle ſich bei ihnen potenziren und in über
triebener wortreicher Weiſe in tollen Fanfaronaden zum Aus
druck gelangen Mit der Zunge hat denn auch Cyrano lebens
lang nicht weniger geſochten als mit dem Degen Die Natur
auch ſcheint in Wahrheit nicht nur in Roſtand s Schanſptiel
zu gascogniſcher Uebertreibung anfgelegt geweſen zu ſein als
ſie Cyrano eine Hyperbel milten ins Geſicht ſetzte ſeine Naſe
dieſe Naſe um derentwillen Cyrano allein eine Legion von
Duellen ausgefochten haben ſoll Ja war denn Cyrano s
Riechorgan in Wahrheit ſo gewaltig Auf einem Kupferſtiche
von Desrochers 1693 1741 der wahrſcheinlich nach einem
Gemälde gearbeilet iſt Cyrano ein ſtattlicher Mann römiſch
drapirt mit länglichem energiſchen Geſicht ohne Perrücke und
von leicht gelocktem Haar umwallt lorbeerbekränzt mit großen
Augen einem etwas ſpöttiſchen Mund und feinem Schnurr
bärlchen die Naſe allerdings weit über mittelgroß ein knochiger
Haken mit breitem Bug doch keineswegs lächerlich Daſſoney
ein Zeitgenoſſe hat freilich ein recht boshaſtes Bild von
Cyrano s Aeußerem hinterlaſſen in folgender Beſchreibung
Bergeragc war weder von der Art der Lappen noch der der

Giganten Sein Kopf ſchien beinahe ſchon um ſeine Haare zu
tranern presque veuve de chevenx man hätte ſie zehn
Schritt weit zählen können Seine Augen verloren ſich unter
den Brauen ſeine in der Wurzel breite und gekrümmte Naſe
ſtellle das Organ jener gelben und grünen Schwätzer dar
die man aus Amerika importirt Seine wie im Banuche
ſteckenden Beine bildeten Spindeln Seine Magengegend war
eine Kopie des geſopiſchen Wanſtes

die ſinmpfnäſigen Knäblein entmannen da ſeit
Leben das ihn in ſchwere Konflikte mit ſeinem Vater brachte

Es iſt nicht wahr daß
unſer Autor unreinlich war aber wahr iſt daß ſeine Schuhe
gar ſehr Madame Koih lieblen und dies Liebespagar beinahe nie
ſich trennte Daß ſich Cyrano ſelber viel mit feinem Geſichts
vorſprung beſchäftigt hat ergiebt ſich ſchon daraus daß er aus
ſeinem Fatzum einen Vorzug zu machen bemüht iſt indem er
in der Mondreiſe fabnlirt daß es dort oben nur Großnäſige
gebe denn eine Kommiſſion prüfe alle Nengeborenen und laſſe

dreitauſend
Jahren immer die Beobachtung gemacht worden ſei dap e
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lungen

Landtagswahlen in Preußen allerdings den Nachwels zu führen
ſucht daß eine pintokratiſche oder wie der Verfaſſer richtiger zu

gen glaubt eine arlſtokratiſche Verſchiebung ſeit der Geltung
neuen Steuerg eſetze nicht ſtattgefunden habe Die Beweis

führung des Herrn Evertl erſcheint jedoch keineswegs überzeugend
Aus einer für die Städte und das Land getreynt berechneten
Zuſammenſtellung der auf einen Wahlmann entfallenden Ur
wähler ſieht Herr Evert ſelbſt ſich zu der Schlußfolgerung
genöthigt

Jn dieſer Zahl tritt die mehr oligarchiſche Geſtaltung bei
den Städten hervor in denen viel weniger Mitbewerber ihr
Anrecht auf einen Wahlmann der beiden bevorzugten Abthei
lungen mit einander zu theilen haben als auf dem Lande

Uns einer weiteren Ueberſicht über die Verthellung der Urwähler
auf die drei Abtheilungen ſeit den Jahren 1849 bis 1898 zieht
Herr Evert do Facit

Die erſte Abtheilung iſt nahezu ununterbrochen
oligarchiſcher geworden auch ſeit 1888 als die lehtenWahlen vor der Steuerreform ſtattfanden m ganzen

hat ſie mehr als ein Viertel ihrer Beſetzung ſeit 1888 aller
dings nur noch einen geringen Bruchtheil nach unten hin ab
geſtoßen

Das hervorſpringendſte Moment in dieſer Entwicklung iſt aber
das ganz koloſſale Uebergewicht das die Wähler der
erſten Klaſſe auf dem Lande gegenüber denen der Städte
haben Die Zahl der Urwählerbezirke mit nur einem Urwäbhler
m der erſten Abtheilung belief ſich bei der letzten Wahl im
ganzen zwar nur auf 2151 davon entfielen aber nur 441 auf
die Städte und 1710 auf das platte Land Die Statiſtik
Hefert auch ferner recht charakteriſtiſche Ziffern über wie der
Verfaſſer euphemiſtiſch es nennt die unendliche Vielgeſtaltig
keit der ſteuerlichen Abtheilungsgrenzen zwiſchen den Städten
und dem platten Lande Auch hier tritt das erdrückende Ueber
gewicht das das Land den Städten gegenüber genießt recht
draſtiſch in die Erſcheinung Eine Tabelle über die Steuer
keiſtung der Urwähler an den Grenzen der Abthel

ergiebt daß 9 ländliche Urwahlbezirke in der
dritten Abtheilung lediglich Urwähler enthielten die
zu keiner Staats oder Kommunalſteuer veranlagt waren
ſondern lediglich mit je 3 Mark fingirter Einkommenſteuer
in den Wählerliſten erſchienen Jede auch noch ſo kleine wirk
liche Steuerleiſtung oder Veranlagung zu einer Realſteuer durch
den Staat eröffnete hier alſo den Zutritt zu einer der beiden
erſten Abtheilungen Dieſe enormen Unterſchiede in der ſteuer
lichen Abtheilungsgrenze erſcheinen auch dem Verfaſſer der Sta
tiſtik nicht recht geheuerlich er behauptet aber es wäre ein
Jrrihum in der großen Ungleichmäßigkeit einen Verſtoß
gegen die Grundſätze des preußiſchen Wahlrechts zu ſuchen, und
fährt alsdann fort

Die Forderung durch das ganze Staatsgebiet hindurch
die ſtenerliche Zugänglichkeit der Abtheilungen gleich mäßig
zu geſtalten beruht auf einer rein mechaniſchen Äuf
faſſung die einen der weſent lichſten Vorzüge des preußiſchen
Wahlſyſtems nämlich die Fähigkeit der Anpaſſung an be

oder landſchaftliche Verhältniſſe vollſtändig
verkennt

Wir kaſſen dahingeſtellt ob eine Reform des Wahlrechts nach
dieſer Richtung zur Zeit ſich empfehlen und praktiſch durchführen
laſſen würde Daß aber wie die Verhältniſſe jetzt liegen das
Wahlrecht ein immer plutokratiſcheres geworden iſt und vor allen
Dingen den Einfluß des platten Landes auf die Zuſammenſetzung
des Abgeordnetenhauſes gegenüber den Städten in ganz
koloſſater Weiſe begünſtigt dafür liefert gerade dieſe Statiſtik
auf die Herr v Nheinbaben ſich hier ſehr zu Unrecht berufen hat
ein erdrückendes Beweismaterial

Ein ſonderbarer Vorſchlag

Das neueſte Heſt der Vierteljahrsſchr f ger Med enthält
eine Arbeit über Zwangstätowirung zur Wieder
erkennung von Verbrechern vom Geheimen Sanitäts
rath Dr Lierſch Kreisphyſikus und Gefängnißarzt in Kottbus
Dr Lleriſch ſchreibt

Könute nicht eine zwangswe iſe ausgeführte Tätowirung
ſowohl bei ſogen Habitués als auch bei internationalen Hoch
ſtapkern uſw eingeführt werden Ohne der glücklicherweiſe
ſchon vor ſieben Dezennien abgeſchafften Brandmarkung der
Bagnoſträflinge wieder das Wort reden zu wollen wäre eine
tätowirte Zeichnung vielleicht kurz Moabit 17 6 1897

5 5 1900 auf dem Rücken des Gefangenen zwiſchen den
Schultern angebracht wohl geeſgnet manchen natlonglen oder
internationalen Verbrecher ſelbſt ohne Bertillon ſche ege
ſchnell und ſicher wieder zu erkennen wenn man in den
betreffenden Gefängniſſen ein Journal über vorgenommene
Tätowirungen führte zumal bei der ſo leicht möglichen
telegraphiſchen und telephoniſchen Verſtändigung Ob eine
ſolche Zwangstätowirung juriſtiſch zuläſſig iſt kann ich
nicht entſcheiden vielleicht ließe ſich aber durch Ge
fängnißordnungen nöthigenfalls durch geſetzliche miniſterielle
Beſtimmungen durchführen Jedenfalls ſind ſie nicht
ſchädlich nicht beſonders entehrend nicht inhuman Man
könnte leicht einen federnden Apparat mit dem Stempel des
Jahres des Datnms der Liſtennummer des Gefängniſſes
verwenden zu nicht zu tiefen aber auch nicht zu ſeichten Ein
ſchnitten in welche am beſten Pulver weniger gut Farbſtoffe
wie Zinnober chineſiſche Tuſche und dergl eingeführt

würden bemerken iſt noch daß die unter die Haut ein
gebrachten Farbſtoffe auch in den benachbarten Lymphdrüſen
gefunden worden ſind und daß bei Leichnamen an denen im
Leben angeblich Tätowirungen beobachtet worden ſeien und
an denen man ſie bei der Obdnklion nicht mehr ſicher feſt
ſtellen kann die Lymphdrüſen würden zu unterſuchen ſein auf
etwaigen Gehalt an Farbſtoffen

Wir meinen ſo ſagt die Voſſ Ztg ganz in unſerem Sinne
hierzu Geheimrath Lierſch bleibt wenn man die Sache von
ſeinem Standpunkte anſieht auf halbem Wege ſtehen Jſt das

zwangsmäßige Tätowiren nicht ſchädlich und nicht inhuman,
ſo läge nichts näher als zu verlangen daß jedermann mit einem
Tätowirungsinſtrument nach Dr Lierſch abgeſtempelt wird Das
wäre doch dle ſicherſte Methode der Jdentifizirung von Perlonen
Wie denkt Herr Geheimrath Lierſch über die Ausgeſtaltung ſeines
glänzenden Gedankens

Politiſches
Die Herren Brotvertheuerer beginnen ſich bereits zu

wundern daß ſie Sturm ernten nachdem ſie Wind geſäet
haben Sie mußten es erleben daß ein ſo wenig radikales
Blatt wie der Hamb Korreſp ſich alſo mit dem ſozialdemo
kratiſchen Flugblatte gegen den Brotwucher befaßte

Die Sprache dieſes Flugblattes iſt wie zu erwarten war
ſehr ſcharf aber man muß andererſeits anerkennen daß die
ſozialdemokratiſche Fraktion bei dieſem Anlaß auf die Ver
folgung ſpezifiſcher Parteiintereſſen verzichtet und ſich aus
ſchließlich an die Sache hält Wenn dabei der leidenſchaftliche
Ton des Aufruſs den maßgebenden Kreiſen zum Bewußtſein
bringt welche tiefe Erregung und Verwirrung eine
reaktionäre Wirthſchaftspolitik nach dem Herzen
der Agrarier in die nach Millionen zählende handarbeitende
Bevölkerung tragen wird ſo kann das nichts ſchaden

Das Hamburger Organ ſteht bekanntlich ſogar im Geruch der
Offizioſität Daher erklärt ſich denn wohl auch die maßloſe
Entrüſtung der Konſ Korreſſp die in folgenden Zeilen ſich
Luft ſchafft

Der Stadt Hamburg die berelts die Ehre hat zur
ſozialdemokratiſchen Hochburg avancirt zu ſein kann ein
weiteres Vordringen der Sozialdemokratie freilich nicht
ſchaden Der kraſſe Egoismus aber der aus der vorſtehenden
Bemerkung herausleuchtet und der ſelbſt davor nicht zurück
ſchreckt die ſozialdemokratiſchen Agitatoren noch anzuſpornen
dürfte weiten Kreiſen in der Bevölkerung die Augen über das
Treiben einer Art von Preſſe öffnen die als offiziös gilt und
dabei mit den gefährlichſten Feinden der Nation liebäugelt
Es wird Zeit die offiziöſen Beziehungen zu ſolchen gemein
gefährlichen Blättern zu revidiren

Das iſt wieder ſo ein Denunziatiönchen nach echt konſervativer
Manier Bei dem beliebten Zick Zackkurs der Regierung iſt es
aber für eine Zeitung ſchwer offiziös zu bleiben Da müßte
mindeſtens bei jedem Quartalſchluß der geſammte Redaktlonsſtab
entlaſſen werden um einem neuen ſich zu einem ganz anderen
Partelprogramm bekennenden Platz zu machen Darin hat die
Konſ Korreſp wohl recht ein Blatt mit freihändleriſchen

Allüren paßt zur Zeit ebenſowenig zum offiziöſen Sprachrohr
wie der Vorwärts Für den Grafen Bülow käme allenfalls

die Diſch Tagesztg für dieſen Zweck in Betracht Was nicht
iſt kann ja noch werden

Während die Preſſe des Bundes der Landwirthe fortgeſetzt
zum Zollkriege gegen Amerika hetzt iſt jetzt ſelbſt ein
ſo heißſporniger Agrarier wie Herr v Dieſt Daber der
auf einer früheren Generalverſammlung des Bundes bekanntlich
die freundliche Aufforderung Götz von Berlichingen s an die

mlt Amerika möglichſt zu vermelden ſei Herr von
Daber befürwortet in der Kreuzztg dagegen eine wied
auch von anderer Seite vorgeſchlagene wirtſchaft do
Koalition von Mittelenropo in Zoll und Tarifſochen unte

die Schwierigkeiten die einer ſolchen Koalitfon entgegen eer
glaubt er ſich mit der Jlluſion hinwegtänſchen zu können
da dieſe Frage mit Politik nichts zu thun habe auch Fra if
reich ſich unbedenklich anſchlleßen würde Das dürfte woht k
ſrommer Wunſch des Herrn v Dleſt Daber bleiben ein

Das ſonderbare Verhalten des deutſchen Konſuls
Moskan gegenüber einem Kaufmann in Halle hat natürtt
den vollen Beifall der Agrarier gefunden Selbſtverſtändlich
in ihren Augen Herr v Humboldt der auf eine Anfrage erk

es ſei nicht Sache des kailerlich deutſchen Konſulats die Aue
fuhr ſolcher ruſſiſchen Produkte zu fördern die auch in Deulſch
land produzirt werden, ein Muſter von einem Konſul und die
abfällige Beurtheilung die ſein Verhalten unſererſeits ſowie
ſeitens zahlrelcher anderer Blätter fand hat daran nichts t
ändern vermocht Die offiziöſe Preſſe hat es bisher vorgezoge
dieſer Kritik gegenüber ſich auszuſchweigen obgleich ſie wiſſen
mußte daß die Agrarler von ihr zum mindeſten elne Billigung
des Verhaltens des Konſuls erwarten Die agrarxiſche Preſſe
wendet ſich nun in ſcharfer Weiſe gegen den Grafen Vülow
Beiſpielsweiſe ſchreibt die Dtſch Agrarkorr t

Jede andere auswärtige Regierung würde in einem ſolchen
Falle das Verſahren ihres Konſuls der Händlervpreſſe gegen
über ſofort öffentlich als korrekt bezeichnet haben Daß das
deutſche Auswärtige Amt anders verſahren zu müſſen glaubt
iſt ein uns gar nicht gefallender Rahmen zu den lockenden
Ppelbitdern die Herr Graf Bülow uns jetzt wiederhoit

iftete
Unſere Regierung wird wohl nicht das Verfahren ihres Konſuls
für ſo korrekt halten daß ſie gegen die böſe Kritik der Händler
preſſe loszuſchlagen für gut findet

Volkéwirthſchaftliches

Jm Monat Januar hat die Arbeitsloſigkeit einen
Stand erreicht wie er in der ganzen Zeit der niedergehenden
Konjunktur noch nicht dage weſen war An den deutſchen
Arbeitsnachweiſen ſoweit ſie an die Berichterſtattung der von
Dr Jaſtrow herausgegebenen Halbmonatsſchrift Der Arbeits
markt angeſchloſſen ſind drängen ſich um 100 offene
Stellen durchſchnittlich 165,8 Arbeitſuchende gegen 126,2
im Jannar vorigen Jahres während im erſten Monate des
Vorjahres die Zahl der Beſchäftigten in den Krankenkaſſen noch
um 2,7 Prozent zunahm iſt ſie diesmal um 1,5 Prozent zurück
gegangen Zu der Steigerung der Arbeitsloſigkeit haben die
außerordentliche Geſchäſtsſtille und die Unſicherheit auf dem
Eiſenmarkte am meiſten beigetragen Die Lebloſigkeit des Ge
ſchäfts kommt in der Thatſache zum Ausdruck daß in einem
induſtriell ſo entwickelten Bezirk wie Duisburg der Güterzugs
dienſt ſchon ganz erheblich eingeſchränkt werden muß Jm
Elſengewerbe dauerten die Zwangsverkäufe fort Das Mlß
verhältniß zwiſchen Rohſtoff und Fertigfabrikatpreiſen hat einen
ſolchen Grad erreicht daß alle Konſumenten in die Syndikate
drängen die Preiſe weſentlich herabzuſetzen Die Robhſtoff
ſyndikate ſelbſt vermögen nur noch mit Schwierigkeiten ihre
Erzeugung unterzubringen auf den Hütten ſammeln ſich Vor
räthe in Roheiſen an und ein Hüttenwerk in Weſtfalen ſcheint
a ſchon in nächſter Zeit einen Hochofen niederzublaſen

ie Walzwerke EiſeninſtruktionsWerkſtätten Maſchinenfabriken
ſind infolge der Ungewißheit der Preisſtellung des Roheilſens
völlig lahmgelegt Von der Entwickelung des Eiſenmarktes hängt
nach dem Urtheil der genannten Zeitſchrift die weitere Ge
ſtaltung der Krife auf dem Arbeitsmarkte im weſentlichen ab

Ueber den Jnhalt des Saccharinſteuergeſetzes
erfährt die Rhein Weſtf Ztg Der Beſteuerung ſoll die that
ſächliche Süßkraft des Saccharins zu Grunde gelegt werden
die Steuerſätze ſind alſo entſprechend hoch gewählt Ferner
ſollen die künſtlichen Süßſtoffe ſorkan nur in den Apotheken
verkauft werden dürfen alſo weſentlich zu Heilzwecken Endlich
ſoll eine Unterſuchung der Nahrungsmittel namentlich des
Bieres auf künſtliche Süßſtoffe vorgeſchrieben werden

Der Deutſch Ruſſiſche Verein zur Pflege und
Förderung der gegenſeitigen Handelsbeziehungen
hat wie aus einer Mittheilung des Vereins in ſeinem Organ
Bürgel s Jnduſtrie und Handelsblatt hervorgeht an den

Reichskanzler eine Eingabe gerichtet in der er darum bittet
dahin zu wirken daß im Falle einer Erhöhung der Zölle auf
Getreide und auf andere land wirthſchaftliche Erzeugnnſſe auf
deren Ausfuhr Rußland angewieſen iſt Rußland gegenüber
Erleichterungen für die Einfuhr nach Deutſchoder Köln 19 8 1898 oder Paris 17 7 1899 oder Kottbus

c W

Miniſter richtete zu der Auffaſſung gelangt daß ein Zollkrieg

große Naſe das Zeichen eines geiſtvollen höflichen gefälligen
generöſen freigebigen Menſchen ſei und eine kleine das Zeichen
vom Gegentheil Roſtand hat ſich dieſe Stelle der Mond
reiſe nicht entgehen laſſen ſondern ſie ſchon im erſten Akte
beinahe wörtlich ge braucht Als Nobelgardiſt focht Cyrano
gegen die Deutſchen bei Monzon 1639 und wurde durch
einen Bajonnetſtich verwundet bei der Belagerung von Arras
1640 erhielt er einen Degenſtich durch den Hals der ihn

zwang der militäriſchen Laufbahn zu entſagen Hat Roſtand
auch die Verwundung Cyrano s bei Arras ignorirt ſo hat
er doch den Hunger der Belagernden aus Chyhrano s Anfſatz
Sur le blocus une ville herübergenommen in dem ſogar

das Verbot ſaftiger Worte vorkommt damit nicht etwa einzeine
ſich durchs Ohr ſätligten während die anderen hungerken
dann aus dem Briefe Contre le carème groteske Be
ſchreibungen des Abmagerns aus der langen gereimten

Mazarinade den Bericht wie das ausgehungerte Paris ſich
der endlichen Zufuhr freute Vom Leben Cyrano s nach dem
Austritte ans der Armee iſt wenig bekannt Er ſchrieb jectzt
leine Werke führte ſeine Kämpfe mit der Feder und dem
Degen überwarf ſich mit Moière Scarron Daſſoney und
Montfleury ſich ſelbſt ſogar gab er einmal dem Spotte preis
indem er in einem Wuthanfalle den Affen Brioché s nieder
ſtach was den Stoff gab zu der allgemein gelefenen drolligen
Erzählung Combat de Cyrano de Bergerac contre le
singe de Brioché au bout du Pont neuf 1653
trat er als Sekretär in die Dienſte des Herzogs von
Arpafjon eine Stellung die ihm noch mehr Feinde
machte Eines Abends ſoll er von einem auf ſeinen
Kopf geworfenen Scheit tödtlich verletzt worden ſein Roſtant

t dieſes raſche Ende Cyrano s gewählt doch hat Cyrano
Wahrheit noch fünf Vierteljahre ugch dieſem Unfall gelebt

Um fein Sterbelager ſoll ſich eine heilige Verſchwörung
einer Anzahl Frauen gebildet haben die ſeinen freien Geiſt
bekehren wollten darunter die Aebtiſſin Catherine de Cyraue

t Marguerite de Jeſus und Madeleine Robinegn die
iltwe des bei Arras gefallenen Baron de Neuwillette die

ohue den Schleier zu nehmen ſich im Kleſter der Filles de la
roix rue de Charonne ganz den Tröſtungen der Religion

r egeben hatte Jn der letzteren hat man die Roxane in
ofland s Drama zu erkennen Begraben wurde in der That

Cyrano in dieſem Klofter das in der Revolution der Zer
ſörung anheimfiel doch ſtarb er im Scpeinber 1655 guſ

dem Londe wobin wie ſein Freund Lebret echt ihn das
BVedürſaiß eines Luftwechfels geführt hatte Er mag wohi

dem Tod lieber außerhalb des klöſterlichen Dunſtkreiſes ins
Auge geſehen haben Roſtand hat die Bekehrungsverſuche mit
Geſchmack aus dem Ende Chyrano s ausgeſchloſſen kleine
Neckereien mit der ihm ſanft zuſetzenden Schweſter Martha
Cyrano s Erlaubniß für ihn zu beten ſind bei ihm alles

Eine Nachleſe über Wahrheit und Dichtung ſei noch in
Roſtand s Werk ſelbſt gehalten Die erſte Scene im Hotel
de Bourgogne worin Chrano nachdem er dem auch von
Molière verhöhnten feiſten Schauſpieler und Dichterling
Montfleury für einen Monat jedes Auftreten verboten dieſen von
der Bühne jagt iſt hiſtoriſch Drohungen wider den Gros crevé
finden ſich in Cyrano s Briefen z B die Wenn Stockſchläge
ſchriftlich ergingen ſo würden Sie meinen Brief mit den
Schultern leſen, und ich habe meinen Blick über einige
Bezirke Deiner Hemiſphäre reiſen laſſen ich will Holz auf dies
weite Erdenrund pflanzen ich verbiete Dir Dich fürder
unter die Lebeweſen zu zählen die Zuſchauer halten
Deinen Feltwanſt für ein geſpicktes Kalbsviertel Ebenſo
ſind Cyrano s Reden über ſeine Naſe anthentiſch dann
die Scene betreffend ſeinen Freund Linſère dem er
durch hundert ihm auflauernde Strolche einen Weg bahnte mit
den Worten Geh mit der Laterne hinter mir ich wil ſelbſt
dich betten helfen Das ariſtophaniſche Thier ippocamp
elephantocamelos im 1 Akt hat Roſtand Lebret s Briefen ent
nommen die Bettelpoeten in Rageneau s Paſtetenbäckerei 2 Akt
ſind auf Cyrano s Mondreiſe zurückzuführen da im Monde
eine Zeche mit amtlich geſchätzten Sonetten Oden und Eklogen
bezahlt werden kann was den Reiſenden veranlaßt zu
ſagen Wollte Gott das wär auf unſrer Welt auch ſo Ich
kenne viele ehrliche Poeten die Hungers ſterben und tüchtig
ſchmauſen könnten wenn in ſolcher Münze gezahlt würde Die
Mondreiſe hat Roſtand noch einmal mit glücklichſter Ver

wendung einzelner Motive und virtnoſer Zuſammenfafſung ver
wendet wo Chrano durch den drolligen Bericht ſeines Falles
vom herunter den auf Roxaue erpichten Grafen
von Gniche aufhält und feſſelt damit unterdeſſen der Ehebund
Roxane s mit dem Baron de Neuvillette geſchloſſen werden
kann Auch die auf den Geſchmack der damaligen Zeit von
Sinfluß gewordenen précieuses führt Roſtand in ſein Schau
ſpiel ein wenigſtens zwei Mitglieder jener Geſellſchaft die ſich
ſeit etwa 1620 im Hötel der Marquiſe de Rambonillet zu ver
ſanſmeln pflegten jener Précieuses ridicules und Femmes
Zavantes die Meolſére verſpottet hat In Roxane haben
wir die vornehme Art in ihrer Kuchen vertilgenden und von

einem Verirag über Weinne our lo tenäro ſchwärmenden

land insbeſondere anf dem Gebiete des Transports und in

Duenna die Karrikatur Chyrano hat ſich in Wirklichkeit von
den Preciöſen immer fern gehalten wenngleich ſeine Lettres
amoureuses die Roſtand ſtark benutzt hat ſein Huldigungs
ſonett an Mademoiſelle Arpajon genau daſſelbe aus der Um
ſchnürung des affektirten und pointirten geblümten Stiles nicht
los kommende Witzſpiel enthalten Jm allgemeinen wird
jedoch über die Preciöſen zu ſtreng geurtheilt hört man die manch
mal brutalen Bravaden Cyrano s lieſt man die haarſträuben
den Zoten deren ſchwache Ableger in Roſtand s Schauſpiel die
deutſche Eenfur auch noch geſtrichen hat ſo kann man jenem Kreiſe
nur Dank ſagen der in ſeiner Weiſe ſo gut er s konnte auf
eine Verfeinerung von Ton und Sprache hinzuwirken ſuchte
Man möchte mit Carlhyle eher klagen und fragen Haben wir
bis heute den unſagbar feinen Geſellſchaflston wieder erlangt
der unter den alten Königen herrſchte als das luftige Nichts
eine ſolche Stätte und Bedeutung beſaß wie nie zuvor Ja
ob er nicht für immer verloren gegangen iſt Lebret ſchildert
uns Cyrano als einen Mann der trotz ſeiner ſtarken Neigung
für die Zote allem Weiblichen gegenüber eine änßerſt reſpektvolleZurückhaltung gezeigt hätte Sn der That ſpielten erſt am

Schluſſe ſeines Lebens die Frauen eine Rolle die aber mit
Liebe nichts zu ſchaffen hatte Der rothe Faden des Roſtand
ſchen Schauſpiels der Kern des Ganzen die ſelbſtloſe verheimlichte
Liebe Chrano s für Roxane iſt alſo die freie Zuthat des
Dichters Der nicht mit körperlichen Neizen geſegnete
Gascogner ſtellt ſeine Schätze des Gefühls und Geiſtes einen
andern in körperlicher Schönheit prangenden zur Verfügung
ſonfflirt ihm beyanſchende Worte verſchafft ihm den ehelichen
Segen ſchreibt und beſtellt für ihn unter täglicher Lebens
gefahr Briefe aus dem Feldlager und ſetzt die edte Selbſt
verlengunng faſt bis zum letzten Athemzuge fort Wohl war
Cyrano ein eben ſo treuer Freund als grimmer Feind aber
dieſen Zug hat doch erſt die Dichtung Roſtand s hinzugefügt
Zuletzt iſl s dieſer ſchöne Zug welcher auch Cyrauo s Tod noch
verklärt der in ſeinen letzten Momenten von dem ſchönen Sterben

der Blätter ſagt
Trotz ihrer Angſt zu faulen auf der Erde
Verwandeln ſie den kurzen Todeszug
Damit ihm eine letzte Schönheit werde
Jn einen anmuthsvollen Flug

Den Degen in der Fauſt zu einem letzten Ausfall gegen n
und Dummheit bricht er zuſammen ſierbend wie der wir
Cyrano ſtarb froh ſeiner fleckenloſen Ehre und Ueberzeug s
des Einzigen das weder ſeine Zeit noch die Nachwelt ih
rauben konnte Dr Franz Kweſt
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gegeben daß die ruſſiſche Reglerun
derer Weiſe berbelgeſübrt werden Jn der Eingabe wird u An sland

an fung Ausdruck

ge llslaſſen e bleibt Andererſeits glaubt man
jand lerung Maßnahmen welche eine Erſchwerunoiſſhe net aus en nach Deutſchland in ſi
dheßen mit Gegenmaßregeln erwidern wird durch weiche

eeſche Ausfuhr nach Rußland ſchwer würde zu leiden
den In der Eingabe wird darauf hingewieſen daß die Ausd ventſchlande nach Rußland abgerechnet die Ausfuhr von
Mimetallen in den letzten 10 Jahren von 183 Millionen Mark

SdeWhre 1890 über 208 Millionen Mark im Jahre 1895 auf
Millionen Mark im Jahre 1899 geſtiegen iſt Sie wird

ſjßt es wörtlich weiter unter gleichbleibenden Verhältniſſen
h in Zukunft weiter ſteigen afür bürgen einmal die ziel
ßte Thätigkeit der deutſchen Kaufleute und Fabrikanten bei

ber Eroberung und dauernden Beſetzung von Abſatzgebieten und
dererſeits die durch die wirthſchaftliche Entwicklung des
ſiſchen Reiches vorausſichtlich eintretende Erhöhung der Kauf

Raſt des ruſſiſchen Volkes ſowie die Thatſache daß die ruſſiſche
Anduſtrie noch auf Jahrzehnte hinaus nicht in der Lage ſein
Jird allen berechtigten Anforderungen nach Jnduſtrieerzeugniſſen
n genügen Eine Hemmung unſerer Ausfuhr nach Rußland
Pürde um ſo ſchwerer ins Gewicht fallen und um ſo nach

haltigere Folgen haben als die Vereinigten Staaten von
Amerika mit größtem Eifer an der Arbeit ſind den
nkunfts reichen ruſſiſchen Markt zu gewinnen Jſt

och allein in Maſchinen die Ausfuhr aus den Vereinigten
Staaten von Amerika nach Rußland von 1890 bis 1899 von un
cfähr 150,000 Dollar im Jahre 1890 über rund 950,000 Dollu Jahre 1895 auf nahezu 3,000,000 Doll im Jahre 1899 ge
ſlegen Ferner würde England dem Rußland im Jntereſſe
des Abſatzes ſeiner von Deutſchland ausgeſchloſſenen Produkte
weites Entgegenkommen zeigen dürfte auf jede Weiſe und mit
allem Nachdruck die Gelegenheit benutzen Deutſchland aus Ruß
land zu verdrängen

Berwaltung und Rechtspflege

Die Ausgabe ſtädtiſcher Anleihen erregt neuerdings
im Beſonderen das Jntereſſe des preußiſchen Staats
miniſteriums Jn Ratibor wurde in der letzten Stadt
verordnetenſitzung folgende bemerkenswerthe Zuſchrift der
Miniſter des Jnnern und der Finanzen zur Kenntniß der Ver
ſammlung gebracht

Aus der Prüfung von Anträgen auf Ertheilung der Ge
nehmigung zur Ausgabe von Schuldverſchreibungen auf den
Jnhaber bei der Einſicht in die ſtädtiſchen Verwaltungs
berichte und bei ſonſtigen Anläſſen iſt es hier aufgefallen daß
ſich in der letzten Zeit innerhalb der ſtädtiſchen Vertretungen
die Neigung zur Aufnahme von Anleihen in
immer weiterem Umfange geltend macht und daß
dieſer Tendenz ſeitens der bei der Genehmigung der Anleihen
betheillaten Kommunglaufſichtsbehörde nicht immer in der
wünſchenswerthen Weiſe entgegengetreten wird Es wird zwar
nicht verkannt werden dürfen daß es ſich in vielen Fällen bei
der Aufnahme von Anleihen um Anlagen von Unternehmungen
handelt deren Ausführung im öffentlichen insbeſondere
ſanitätspolizellichen Jntereſſe dringend erforderlich iſt und ſich
ohne Schädigung des Gemeinwohls nicht länger zurückſtellen
läßt Dies gilt insbeſondere für die Anlage von Waſſer
leltungen Kangliſationen Straßenbahnen Kraukenhäuſern
und ähnlichen Einrichtungen Andererſeits ſind aber in zahl
reichen Fällen Anleihen anch für ſolche Unternehmungen auf
genommen worden deren Ausführung ohne Schaden für die
Allgemeinheit unterlaſſen oder aber auf eine ſpätere Zeit ver
ſchoben werden konnte in welcher der Geld und Arbeits
markt für die ſtädtiſchen Finanzen vortheilhaflere Gelegenheit
geboten hätte Dies gilt beſſplelsweiſe für den Bau von
Stadttheatern Feſthallen koſtſpiellgen Verwaltungsgebäuden
und ähnlichen Anlagen Angeſichts der auf faſt allen Ge
bieten des öffentlichen Lebens hervortretenden Steigernng der
Aufgaben und der daraus ſich ergebenden Mehrbelaſtung der
Stadtgemeinde kann es nicht für angemeſſen erachtet
werden aus Auleihemitteln Luxusbedürfniſſe zu
befriedigen und damit auf Jahrzehnte hinaus die Steuer
kraft der ſtädtiſchen Einwohner durch erhöhte Zins und
Amortiſationslaſten anzuſpannen

Der ganze Zuſchnitt der miniſteriellen Zuſchrift weiſt darauf
hin daß eine ganze Reihe von Städten als Adreſſaten in Aus
ſicht genommen iſt

Die Auseinanderſetzungen mit den Privatbrief
deförderungsanſtalten wegen der Höhe der Entſchädigungs
anſprüche nach ihrer Aufhebung ſind immer noch nicht ab
geſchloſſen Nach einer der Vudgetkommiſſion mitgetheilten
Ueberſicht haben 77 Privatpoſtanſtalten Entſchädigungsanſprüche
angemeldet endgiltig erledigt ſind 63 Fälle 3 ſind auch vom
Schledsgericht abgelehnt worden An 680 Privatbeförderungs
onſtalten iſt eine Entſchädigung von 5,181,806 M gezablt
worden 5 von dieſen Entſchädigungsanſprüchen ſind durch das
Schiedsgericht entſchieden worden und zwar in Altona Braun
ſchweig Lübeck Mülheim a Rh und Breslau Berufüngen
von Anſtalten beim Schiedsgericht ſchweben noch 13 im Betrage
von 691,1388 M außerdem iſt noch nicht abgeſchloſſen die
Prüfung über eine Privatpoſtanſtalt die einen Entſchädigungs
gipruch von 23,227 M erhebt Von den Angeſtellten der
Priwatpoſtbeförderungsanſtolten ſind zur Entſchädigung oder zur
Uebernahme in den Poſtdienſt 1898 Perſonen vei der Poſt
verwaltung angemeldet worden Davon wurden 15 abgewieſen
727 in den Poſidienſt übernommen und 1156 mit 1,499072
entſchädigt Berufung haben 33 Angeſtellte eingelegt von denen 25 ab

gewieſen worden ſind bei einem iſt die Entſchädigung erhöht
el 6 eine Entſchädigung zuerkannt worden und bei einem ſchwebt

noch datz Berufungsverſahren

Heer und Flolte
7 Aus der Budgetkommiſſion des Reichstags wird uns

Lbrieben Das Hauptintereſſe bot in der geſtrigen
pung der Budgetkommiſſion die Vorführung der

v das Oſtaſiatiſche Corps beſtimmten neuen Üniformen
cle Uniformen eine graue Litewka für den Winter und

Tr gelblich grauen Baumwollen oder Drilliganzug mit
openhelm für den Sommer fanden allgemeinen Beifall

t Farben ſchienen glücklich gewählt zu ſein und wenn auch
zie Herſtellung der ganzen Ausrüſtung nur praktiſche Ge

tspunkte maßgebend geweſen ſind ſo macht das Ganze nicht
pi en feldmäßigen ſondern auch einen den äußerlichen An

hen genügenden durchaus ſoldatiſchen Eindruck Bekanntlich
Herſtellung dieſer Uniformen auf die perſönliche Jnitative

Kaiſers zurückzuſühren

Proteſte gegen die Brolvertheuerung
deſchi le Breslauer Stadtverordnetenverfammlung
M z mit allen gegen drei Stimmeny gemeinſam mit dem
tat ſtrat eine Petition an den Reichstag Bundes
b und Reichskanzler zu richten worin um die Ab
witz jeder Erböhung der Getreidezölte gebeten
die vegt b r wurden beſonders die Schäden belkont

San bei ſeiner exphukrten Lage durth einen Zollkrieeugefügt werden würden 8
e

ſoweit
t durch zwingende Rückſichten auf die heimiſche Induſtrienich e u Herabſetzungen von Zöllen bereit finden

hr das bisherige Abſatzgebiet in r
a e

Großbritannien und Jrland
Die Eröffnung des Parlaments fand geſtern ſtatt und

war mit größerem Prunk als dies ſeit dem egierungsantritt

bot ein überaus glänzendes eindrucksvolles Bild Es war bis
zum äußerſten gefüllt ein Theil des Hauſes war eingenommen
von den Damen der Peers deren ſchwarze Kleidung mit
Diamanten einen lebhafſen Kontraſt zu den rothen Roben der
Peers bildete Auf der Throneſtrade waren Throne für den
König und die ſowie Sitze für die Prinzeſſinnen
aufgeſtellt Unter den Klnweſenden waren Prinz und Prinzeſſin
Karl von Dänemark Prinzeſſin Viktoria von Wales Prinzeſſin
Beatrice Prinzeſſin Luiſe die Herzoge von Connaught von
Cambridge und von Fife der Lordmoyor von London und eſwa
zwanzig Botſchafter und Geſandte König Eduard verlas die
Th,ronrede die zunächſt des Todes der Königin Viktoria ge
denkt und dann die Ereigniſſe in Südafrika und China beſpricht
ohne darüber etwas neues zu ſagen Auch der Hungersnoth in
Jndien der Bildung des anſtraliſchen Stagtenbundes und deMehrforderungen für Heer und Flotte wird Erwähnung gethan

und ſchließlich eine Erhöhung der Civilliſte angeregt Der König
verließ mit der Königin und dem Gefolge das Haus wieder
worauf Lord Kimberley die Adreßdebatte eröffnete in deren
Verlauf der Premierminiſter Lord Salisbury das Wort zu
einer Rede ergriff in der er u a über den füdafrikantſchen
Krieg folgendes ausführte

So lange der Kampf nicht gewonnen iſt kann von der
öffentlichen Meinung nicht erwartet werden daß ſie die Krieg
führung lobt Es iſt jedoch eine unbillige Annahme daß etwas
Ungewöhnliches in der Länge dieſes Feldzuges liegt wie über
haupt in der Länge irgend eines Feldzuges bei dem der
Guerillakriegführung ein organiſirter Widerſtand gelingt Es
beſteht eine bedeutende Aehnlichkeit zwiſchen dem ſüd afrikaniſchen
Kriege und dem amerikaniſchen Seceſſionskriege
Es dauerte vier Jahre ehe es den geſammten Bemühnungen
jener höchſtintelligenten und thatkräftigen Gemeinſchaft gelang
den Krieg zu einem erfolgreichen Ende zu bringen

Wie groß und reich auch die angreifende Macht iſt ſo
müſſen doch wenn der Widerſtand hartnäckig und ſtandhaft
durchgeführt wird viele Monate vergehen ehe es
möglich iſt eine vollkommene Beruhigung wiederherzuſtellen

Wenn der Feind irgend einen Theil ſeiner Unabhängig
keit behalten dürfte würde dies ein unauſhörliches beſtändiges
Kriegführen nach ſich ziehen Wie die Geſühle in dieſen Ge
bleten geartet ſind iſt es klar daß wenn wir nicht Herren
und Sieger ſind keine Hoffnung auf dauernden
Frieden vorhanden iſt Es iſt vollkommen klar daß der
Feind irgendwelche Macht die ihm zugeſtanden wird vor
allem dazu verwenden würde neue Kräſte neue Waffen zu
ſammeln zur Vorbereitung eines bei geeigneter Gelegenheit
auszuführenden erneuten Angriffs

Jm Unterhaufe gab der Sprecher dem Dank des Hauſes
für den Beſuch Kaiſer Wilhelms in England Ausdruck

Oeſterreich Ungaru
Unter den im öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe ein

gebrachten Jnterpellationen befindet ſich eine ſolche Lindners
über die Wahrung der heimiſchen Jnduſtrie bei Ernenerung
der Zoll und Handelsverträge und die Schaffung eines mittel
europäiſchen Zoll und Handelsbündniſſes oder wenigſtens
eines Zoll und Handelsbünd niſſes mit dem
Deutſchen Reiche

Jn der Angelegenheit der nicht in deutſcher Sprache ab
gefaßten Eingaben an das Parlament wird wie verlautet
der Präſident Graf Vetter am nächſten Mittwoch ſeine Ent
ſcheidung dahin verkünden daß derartige Eingaben im Parla
ment in deutſcher Ueberſetzung zu verleſen dem ſtenographiſchen
Protokoll aber im Originaltext beizuſchließen ſind

Provinzialnachrichten
R Merſeburg 14 Febr Tod esfall Gründungeiner Brauerei Lebensrettung Ein plötzlicher

Tod ereilte heute den Generalinſpektor der Landfeuerſozietät
Sachſe Während einer Konferenz mit dem Landrath Grafen

Hauſſonville traf ihn ein Herzſchlag Die Errichtung eines
Bürgerlichen Branhanſes wird demnächſt erfolgen Das Stamm
kapital iſt bereits überzeichnet und außerdem iſt eine Hypothek
von 70,000 M geſichert Ein Viertel des Stammkapitals das
bis jetzt 223,000 M beträgt wird nunmehr eingezogen Zur
Ergänzung des Auſſichtsrathes wurde eine Baukommiſſion ge
wählt die aus dem Fabrikbeſitzer Göpel dem Gaſtwirth Hirſch
feld dem Banunternehmer Juckoff dem Buchhalter Rüdiger und
dem Holzhändler Schade beſteht Vorgeſtern ſtürzte der Müller
Max H beim Eiſen in der Riſchmühle in die hier ſehr tiefe
Saale Durch Hilferufe aufmerkſam gemacht eilte ſein Kollege
M herbei und rettete ſeinen Freund

Weißzenfels 14 Febr Leitung des Elektrizitäts
u a Werkes Erſte Lehrerprüfung Mit dem 1 Märzübernimmt die Leitung des Elektrizitäts Gas und Waſſer
werks Stadt Jngenieur Schmidt aus Pankow Die erſte
Lehrerprüfung am hieſigen Seminar erreichte heute ihr
Ende ſie beſtanden von 33 Examinanden 31

T Freyburg 14 Febr Blutvergiftung Der Schäfer F
in Größnitz half vor eiwa 8 Wochen beim Schlachten einer
milzbrandverdächtigen Kuh Seit dieſer Zeit wurde er wieder
holt von Ohnmachtsanfällen heimgeſucht und kürzlich zeigten ſich
auch an ſeinem rechten Oberarm Geſchwüre die erhebliche An
ſchwellungen zur Folge hatten Der nunmehr zugezogene Arzt
ſtellte Blutvergiſtung feſt

Nanumburg 14 Febr Erſte juriſtiſche PrüfungDie Rechtskandidaten Vode aus Völpke Günther aus Hohen
mölſen Lanffer und Stade aus Halle haben die erſte
juriſtiſche Prüfung beſtanden

Aſchersleben 14 Febr Verſchüttet Jn der Nahry
ſchen Thongrube ſtürzte unerwartet eine Thonwand herab und
verſchüttete den bei einem hieſigen Landwirth in Dienſt ſtehenden
Knecht Thieme der Thon nach der Ziegelei fahren wollte Er
wurde bald h hatte aber am Rückgrat und an beiden
Beinen ſo ſchwere Verletzungen erlitten daß er bald darauf im
Krankenhauſe verſtarb

Magdebnrg 14 Febr Harzklub Wertbhvoller
Fund Der hieſige Zweigverein des Harzklubs beſchloß die

rrichtung eines Ausſichtsgerüſtes auf den Wolfsklippen in
der Nähe der Pleſſenburg der Eiſengießerei von W Lüders in
Wernigerode zum Preiſe von 700 M zu übertragen Ein
überaus werthvoller Fund wurde bei den Renovirnngsarbeiten
im hieſigen Dom gemacht Das urſprünglich von Kaiſer Otto
erbante Gotteshaus brannte im Jahre 1207 nieder Aus dem
Brande ſind nur wenige Schätze gerettet worden Jetzt hat
nun der Königl Kreisbau Jnſpektor Harms im Remter des
neuen Doms acht Figuren entdeckt die mit einer größeren
neunten Apoſtel Matthäus 7 vermuthlich die Beſtandtheile der
Kapelle des alten Doms bilden Die acht gleichen oder doch
ähnlichen Figuren tragen Spruchbänder mit den Seligpreiſüngen
im Originaltext der Vulgata Die Arbeiten weiſen auf
italieniſchen Urſprung hin ſo daß man es hier anſcheinend mit
Bildwerken von circa 1000jährigem Alter zu thun hat Die
nähere Unterſuchung wird ergeben ob man därin die von Kaiſer
Ollo dem Großen äeſitfirie Küngri Wiedergefunden hat

k Schloſ Mansfeld 14 Febr Tödesfall An den
Folgen einer Lungenentzündung ſſt der Erblandmärſchall
Freiherr von Maltzahn hente verſchieden Seine letzten
Lebensſahre war er hier ſtets auf Schloß Mansfeld Gaſt bei
ſeinen Schwlegerſohn dem Freiherrn v d Recke

er verewigten Königin Viktorig geſchehen iſt Das Oberhaus

Seiligenſtadt 14 Febr El tI5 Seht n pletätvoller BeHluß iſt von den ſtädt örden auf Antrag des neuenBürgermelſters geſaßt worden Jm Sitzungszimmer des Ma
giſtrats ſollen die ledensgroßen Porträts der früheren Bürger
meſſter von Heiligenſtadt Aufnahme finden Die in Kreide aus
geführten Porträts der drei n Zürgermeiſter ſind ſoeben
neeſtellt es ſind dies die Bürgermeiſter t us 1832

t so von und zur Müh len 1857 bis 1879 Petri 1879

Vom Eichsfelde 14 Febr VBedrohung Jubilänm Bei dem Dorije Ahrenterg trafen ſich ker Gaſtwirth
Zimmermann aus Kammerbäch und ein Mann aus Lindewerra
Zwiſchen beiden entſpann ſich ein Streit in deſſen Verlaufe
etzterer einen Revolver hervorzog und Z zu erſchießen drohte

Die gerichtliche Unterſuchung iſt im Gange Sein 25jähriges
Jubiläum als Hofmeiſter auf Kloſtergut Änrode beging dieſer
Tage Herr Joſef Böttcher aus Bickenriede Außer ſonſtigen
zahlreichen Ehrungen und Geſchenken erhielt der Jubilar von
die d wirthſchaſtskannner für die Provinz Sachſen die ſilberne

edaille
Schönewerda 14 Febr Zwei Kinder verbrann

Zwei kleine Kinder des Arbeiters Pollmann die am Montag in
der Behauſung allein gelaſſen wurden fand man ſpäter ver
brannt als Leichen vor Das kleinſte der Kinder war faſt ver
kohlt Wie das Feuer an die Kinder gekommen iſt konnte noch
nicht feſtgeſtellt werden

Perſonalien Verliehen wurde dem Landrathv Bismarck zu Stendal dem Ober Poſidirektions Sekretär a
Rechnungsrath Schulz zu Erfurt der Rothe Adier Orden
vierter Klaſſe dem Poſtſekretär a D Staritz zu Nordhauſen
der Königliche KronenOrden vierter Klaſſe den Schiffsführer
des Elbdampfers Hermes Auguſt Bühnemann zu Magde
burg dem Poſtpackmeiner a D Oppermann zu Braunſchweig
und dem Briefträger a D Bothe zu Stendal das Allgemeine
Ehrenzeichen

Deſſan 14 Februar Zuſammenſchluß der an
haltiſchen Zahnärzte Zur Tanfe Schulſchluß
Ein Verein anhaltiſcher Zahnärzte iſt am Sonntag hier gegründet
worden Zum Vorſitzenden wurde Hofzahnarzt Hirſchfeld zum
Schriftführer Dr David in Deſſan gewählt Auch der Regent
von Braunſchweig Prinz Albrecht von Prenßen trifft am Sonn
abend zu den Tauffeierlichkeiten in Deſſau ein Die herzog
liche Regierung Abtheilung für das Schulweſen hat beſtimmt
daß am Tauftage 16 Februar der Unterricht in allen Schulen
des Landes ausfallen ſolle Am Tage vorher ſind die Schüler
hiervon unter Hinweis auf die freudige Veranlaſſung des Feier
tages in Kenntniß zu ſetzen

th Goslar g 14 Febr Die Reifeprüfung amRealgymnaſinm fand geſtern unter dem Vorſitz des Provinzial
ſchulraths Dr A Leimbach ſtatt 13 Abiturienten von denen
fünf von der mündlichen Prüfung dispenſirt worden waren
haben die Prüfung beſtanden Ein Abiturient trat vor dem
mündlichen Examen zurück

Gerga 13 Febr Eiſenbahn Gera Münchenberns
dorf Der Landtag beſchloß der großherzogl weimariſchen
Regierung 100,000 bezw 80,000 Mark zum Bau einer Eiſenbahn
von Gera nach Münchenbernsdorf zur Verfügung zu ſtellen
wenn beim Bau der Bahn die Wünſche des Landtages berück
ſichtigt werden Die Bahn wird von Preußen gebaut

Roſtwein 14 Febr Der Eiſenbahnunfall auf
der Strecke Hainichen Roßwein den wir bereits kurz meldeten
ereignete ſich an der Weiche des Hezner ſchen Steinbruches in
Berbersdorf einige Meter vor der Brücke und iſt für ſämmt
liche Paſſagiere und das Zugperſonal ohne ernſtlichen Schaden
verlaufen Die beſchädigten Paſſagiere zwei Männer und eine
San wurden hierher ehren und durch einen Arzt unterſucht

eute befanden ſie ſich wieder wohl Der Materialſchaden
dürfte erheblich ſein An den Aufräumungsarbeiten iſt man
geſtern abend und die letzte Nacht thätig geweſen ſo daß die
Strecke heute wieder vollſtändig frei iſt

Leipzig 14 Febr Gartenbau Ausſtellung
Beerdigung Schneeabfuhr Brände DerGärtnerverein hat beſchloſſen im Sommer 1903 eine Gartenbau
Ausſtellung abzuhalten Geſtern erfolgte auf dem Johannis
friedhofe die Beerdigung des Rechtsanwalts Hagemann Der
Trauerfeier in der Friedhofskapelle wohnten u a Reichsgerichts
Präſident Dr v Oehlſchläger Oberbürgermeiſter Juſtizrath
Dr Tröndlin Graf v Alvensleben Neugattersleben General
z D v Arnim Generalleutnant z D Poten und Amtshaupt
mann Dr Platzmann bei Jm Namen des Kaiſers legte
General v Mäackenſen einen Kranz am Sarge des Verblichenen
nieder Zur Beſeitigung des Schnees mußten außer den 350
ſtändigen Arbeitern noch 650 Hilfskräfte herangezogen werden
ſo daß jetzt im ganzen 1000 Mann in den Sträßen arbeiten
Für die Abſuhr des Schnees ſind 350 Geſchirre erforderlich
Die Schneebeſeitigung erfordert einen täglichen Koſtenanfwand
von 7000 M Jn vergangener Nacht brannten in Wahren
drei zur Mühle gehörende große Scheunen und ein Stallgebäude
nieder Der Schaden wird auf 30,000 M geſchätzt Als Urſache
des Schadenfeuers vermuthet man Brandſtiftung Heute abend
brach im Seitenflügel des Grundſtückes Kolonnadenſtraße 5 in
welchem ſich die Räucherkammer des Fleiſchereigeſchäftes Guſtav
Nietzſchmann beſindet Feuer aus das unter Entwicklung ge
waltiger Rauchmaſſen den Treppenaufgang nach dem Haupt
grundſtück ergriff und nach den oberen Stockwerken ſich zu ver
breiten drohte Noch ehe die alarmirte Feuerwehr vom Feuer
wehr Hauptdepot eingetroffen war ſtürzte ſich eine zur Zeit im
zweiten Obergeſchoß des Hofflügels befindliche achtzehnjährige
Verkäuferin in den Hofraum hinab wo ſie von einer Anzabl
Männer aufgefangen wurde Dabei trug ſie äußere Verletzungen
davon Ein Dienſtmädchen wurde auf einer Leiter aus ihrer
bedrängten Lage befreit

Zwickau 14 Febr Anleihe Tödtlicher Un fall
Der Gemeinderath von Schedewltz beſchloß die Aufnahme eines
Darlehns von 200,000 M zum Bau einer eigenen Waſſerleitung

Auf dem Wilhelmsſchachte zu Reinsdorf gerieth geſtern der
Zimmerlehrling Albert Schürer aus Wilkan unter einen Kohlen
hund Dabei wurde ihm der Kopf zum Theil weggeſchnitten
was den ſofortigen Tod zur Folge hatte

Allerlei aus der Provinz Das Rittergut Zörbig iſt durch
g anf für 300,000 M in den Beſitz des Rittergutsbeſitzers Troll
denter in Poſerng übergegangen Die Stadtverordneten von
Zörbig beſchloſſen im nächſten Jahre mit einem Koſten
gufwande von 75 bis 80,000 Mark die durch eine Anleihe bei
der Sparkaſſe gedeckt werden ſollen ein neues Schulgebänbe zu
errichten Jn eine alte Militärpatronenhülſe ſtopfte der
12jährige Sohn des Arbeiters Groß in Lützen Zündblättchen
und ſchlug dann mit einem Schieferſtift hinein Es entſtand eine
Exploſion bei der das Kind an der Hand und im Geſicht r
bedenkliche Verletzungen erlitt Scheinbar infolge Wage
ſtiftung brannte in Haſſerode ein zum Granitwerk u t
Seigehinde vollſtändig nieder Der am 1 Stadt

resden verſtorbene Kommerzlenrath Schlüter hat der Sia
Goslar 100,000 Mark vermacht Die Zinſen ſollen zu
unterſtützungen verwandt werden Der neugewäblte Ware
meiſter von Pforten Reſignrateur Her Schingnhwide
durch das Landrathsamt beſtätigt Jialae der d disbet
Schuljugend in Burgſtädt herrſchenden Maſern ſind bisder
zwei Elementarklaſſen geſchloſſen Die e Kollegien
von Mittwelda haben die Aufnohme einer Anleihe in
Höhe von 15,000 M zur Deckung von Vankoſten der neuen
Gosanſtolt beſchloſſen Lur Beſchaffing dieſer Anleihe dat ſich
die hieſige Stadtbehörde mit der Stadtgemeinde Markranſtädt
in Verbindung geſetzt und mit der letzteren das Uebereinkommenten ein wechſelſeitiges Anleihegeſchäft einzugehen
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Lebensversicher Gevellschalt zu
alte Leipziger anf Gegenſeiligkeit gegründet 1830

Verſicherumgsbeſtand

76 900 Perſonen und 598 Millionen Mark Verſichernngsſumme
Vermögen

Gezahlte Verſichernugsſummen

Die Lebensverſichernugs Geſellſchaft zu Leipzig iſt bei günſtigſten
Unaunfechtbarkeit

eine der größten und billigſten Lebensverſicherungs Geſellſchaſten
Alle Neberſchüſſe fallen bei ihr den Verſicherten zu dieſe erhielten ſeit mehr als einem Jahrzehnt anf die ordentli chen Jahres

Dividende
die Geſellſchaft ſowie

General Agent Hugo Klauke valle g

Verficherungsbedingungen

beiträge alljährlich
42 o

Nähere Auskunft ertheilen gern
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Sächvische Rentenversicherungs Anstalt

Gegründet Stagatlichem en zu Bresäen o etVersicherung von aufgeschobenen und sofort beginnenden Renten beste
und sicherste Alters Ssversorgung

Ank Ang de 611 Sammelj ahres mm 1 Februar 1901
Nnhere Auskunft ertheilt die Geschà tsstelle Halle a S

Onrl Hoſftmann Ilermannstrasse 3

Das zur Prd Dav Stange ſchen Chnegramaye in
Aſchersleben gehörige Wagnrenlager

beſtehend ans
Trägern Schienen Walzeiſen e in allen gangbaren Dimenſionen und Quaglitäten Eiſenkurzwagren Schmiedeartikeln
Banmagateriglien zec e

ſoll us ſreier Hand verkauft werden
Das Geſchäft beſteht ſeit rund 40 Jahren und erfreut ſich des

Wir haben uns mit Herrn Rechtsanwalt Jordan vere inigt um die Anwes its
praxis gemeinschaftlich auszuüben

Halle a den 14 Februar 1901
Wort Rechtsanwalt und Notar
Co Rechtsanwalt

Im Verfolg vorstehender Bekanntmachung zeige ich an dassBureau von heute ab Brüderstrasse 2 2 vekindet
Halle s S den 14 Februar 16901

O Bechtsanwalt
sich mein

beſten Renommeés und treuer Kundſchaft daſſelbe iſt durch den Con
curs nicht unterbrochen worden

Das Hausgrundſtück in beſter Geſchäftslage Aſcherslebens ge
legen kann eventnell mit übernommen werden

beſteingeführten Geſchäfts bietetDie e hte dieſes alten
tüchtigen Fachlemten eine bequeme und ſichere Erwerbsquelleebernahnebedingnngen de günſtig

Gebote nimmt bis 18 Februar er entgegen

Der l B

Eiſen Branche

12,000,000 49 Münchner d
nehmen wir bis 16 Februar cr zumZeichnungen auf obige AnleiheCourfe von 1015 koſtenfrei entgegen

Peckolt Raake BRank Geschüäft
Halle a

Am Riebeckplatz

Die zur Pr Dav Stange ſchen Concursmaſſe in
Aſchersleben gehörige Beſchläge Fabrik

ſoll mit den vorhandenen Waagrenbeſtänden freihändig verkanſt werden
Die in Bezug anf Fabrikation allen gerechten Anſorderungen ent

ſprechende Fabrik iſt ſeit langen Jahren gut eingeſührt der
iſt durch den Concurs nicht unterbrochen worden und das Geſchäft iſtHallesche Zinkornamentenfapriſt
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